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Notdienste/Beratung und Hilfe  

Bereitschaftsdienst bei Störungen

SWP Stadtwerke Pforzheim GmbH & Co. KG
Störungsmeldestelle – Strom Tel. 0800 797 39 38 37 
24 Stunden erreichbar
Erdgas Südwest GmbH
Erdgaszentrum Ettlingen Tel. 07243/2 16-0 
Störungsmeldestelle Tel. 01802/056229
Wasserversorgung Ispringen
Störungen  Tel. 07231/58 78 720 
oder  Tel. 0174/61 41 762
KabelBW – Service zum TV-Kabelnetzbetreiber
Kundenservice  Tel. 0221 46619100

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr  Tel. 112 
Polizei Notruf  Tel. 110 
Revier Pforzheim Tel. 186-0 
DRK Krankentransport Tel. 19 222 
Allgemeiner Notfalldienst:                                Tel. 116117

Ärztliche Notdienste

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 07231/37 37 
Der Bereitschaftsdienst der Zahnärzte wird am Wochenende in der Zeit 
zwischen 10 und 12 Uhr über die Rufnummer vermittelt.

Zentrale Notfallpraxen Pforzheim  Tel. 0180/51 92 92 18

Siloah, St. Trudpert Klinikum:  
Wilferdinger Straße 67; 75179 Pforzheim Tel. 498-0

Klinikum Pforzheim:  
Kanzlerstraße 2-6; 75175 Pforzheim Tel. 969-0
Dienstzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag:19 Uhr bis Folgetag 8.00 Uhr, 
Mittwoch: von 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr, an Wochenenden: von 
Freitag 19.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen sowie am 24.12. und 
31.12. von Vorabend 19.00 Uhr bis Folgetag 8.00 Uhr.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst Tel. 07231/9 69 29 69 
Öffnungszeiten der Kinder Notfallpraxis (NOKI) sind: Mittwoch 15.00 – 20.00 Uhr, Freitag 
16.00 – 20.00 Uhr, Samstag 08.00 – 20.00 Uhr, Sonntag 08.00 – 20.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst 
Notdienstnummer für den Raum Pforzheim Tel. 07231/133 29 66

Dienstbereitschaft Apotheken

Samstags 13.00 bis sonntags 8.30 Uhr, sonn- und feiertags 8.30 bis 8.30 Uhr

Freitag Rathaus-Apotheke, Eisingen,   
08.05.2015 Pforzheimer Str. 9 Tel. 07232/8 14 84 

Samstag Schlössle-Apotheke, Pforzheim,  
09.05.2015  Westl. Karl-Friedrich-Str. 80 Tel. 07231/4 24 64 20

Sonntag Center-Apotheke, Pforzheim,   
10.05.2015  Wilhelm-Becker-Str. 15, Wilf. Höhe Tel. 07231/4 43 94 33

Montag Stadt-Apotheke, Pforzheim, 
11.05.2015 Westl. Karl-Friedrich-Str. 23 Tel. 07231/31 28 85

Dienstag DocMorris-Apotheke, Pforzheim,  
12.05.2015 Museumstr. 4  Tel. 07231/5 89 80 71

Mittwoch Sonnen-Apotheke, Pforzheim, 
13.05.2015 Leopoldstr. 5 Tel. 07231/15 40 97 14 

Donnerstag Wartberg-Apotheke, Pforzheim, 
14.05.2015 Redtenbacherstr. 22 Tel. 07231/5 13 72

Freitag Brunnen-Apotheke, Ersingen,   
15.05.2015 Lange Str. 1 Tel. 07231/8 94 38

Samstag  Christoph-Apotheke, Pforzheim,  
16.05.2015 Christoph-Allee 11 Tel. 07231/31 21 40

Soziale Dienste und Einrichtungen

Diakoniestation Ispringen 
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Krankenpflegeverein Ispringen e.V., 
Eisenbahnstraße 2, Ispringen, Fax 984387  Tel. 07231 86710 
Büro besetzt: Montag bis Freitag, 8.00 bis 12.00 Uhr 

Betreuungsangebot der Diakonistation Ispringen 
Gruppe am Montag,  14.30 bis 17.30 Uhr 
Gruppe am Mittwoch,  14.30 bis 17.30 Uhr 
Tischlein Deck Dich, 10.00 bis 14.00 Uhr freitags.  
Auf Wunsch Fahrdienst zu allen Gruppenangeboten 
Ansprechpartnerin Anja Teuscher Tel. 07231/86710

Haus Salem Dauerpflege, Tagespflege und Betreutes Wohnen

Friedenstr. 62, Ispringen, Fax 589949-9 Tel. 589949-0 
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr 
Ansprechpartner: Jörg Heidt (Hausleiter), Lydia Kälber (Pflegedienstleitung) 
Die Cafeteria ist jeden 1. und 3. Sonntag von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet 
info@salem-ispringen.de, www.salem-ispringen.de

Diakonisches Werk Pforzheim-Land Tel. 07231/91 70-0 
Beratung  für ältere Menschen und ihre Angehörigen;  
Allgemeiner kirchlicher Sozialdienst 
Diakonisches Werk Pforzheim-Stadt 
Fachstelle für häusliche Gewalt; Schwangeren-  
und Schwangerschaftskonfliktberatung  Tel. 07231/37 87-31

Schwangerenberatung,  
Schwangerschaftskonfliktberatung Tel. 07231/37 87-58

Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.    
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung 
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung                  Tel. 07236/2799897

Frauenhaus  
der Katholischen Gesamtkirchengemeinde Pforzheim 
(24 Stunden Rufbereitschaft)  Tel. 07231/35 84 28

„Anlaufstelle“– Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizidgefahr 
(tägliche Bereitschaft) Tel. 0171/80 25 110

Aktionsgemeinschaft Drogen e. V

Anlaufstelle bei Essstörungen;- Kontakt- und Informationsstelle  
für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS) Tel. 07231/9227760

Pro Familia  
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung,  
Sexualpädagogik und Sexualberatung e.V. Tel. 07231/60 75 860

Deutscher Kinderschutzbund Pforzheim Enzkreis e.V.  
Fax 07231/589898-5 Tel. 07231/589898-0

Lilith 
Beratungsstelle für Mädchen und Jungen 
zum Schutz vor sexueller Gewalt Tel: 07231/35 34 34

Jugend- und Drogenberatungsstelle  
Beratung und Hilfe für Jugendliche, Suchtgefährdete,  
Abhängige und deren Angehörige Tel.: 07231/92277-0 

Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche Tel. 07231/30870

AIDS-Beratung, Gesundheitsamt Enzkreis,  
Bahnhofstraße 28, Pforzheim Tel. 07231/308-9580

Miteinanderleben e.V. 
Angebote für Menschen mit Behinderung, Jugendsozialarbeit, Migrationsar-
beit, Freiwilligenagentur 
www.miteinanderleben.de Tel. 07231/589020

Kinder- und Jugendhospizdienst „Sterneninsel“ Tel. 07231/8001008

Tagesmütter Enztal e.V. Beratungsbüro 
Frau Parise Tel. 07041/8184711

Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.  
Wohnungsnotfallhilfe und Existenzsicherung Tel. 07231/566 196-0

TelefonSeelsorge Nordschwarzwald e. V.  
Seelsorgetelefon Tel. 0800 111 0 111

Psychosoziale Krebsberatungsstelle  
für Betroffene und Angehörige Tel. 07231/969 8900 
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich  
geleitete Gesprächs- und Entspannungsgruppen 
Kanzlerstraße 2–6, 75175 Pforzheim 

Samstags 13.00 bis sonntags 8.30 Uhr, sonn- u. feiertags 8.30 bis 8.30 Uhr

Freitag Apotheke Singen

05.07.2019 Goethering 141 Tel. 07232/70580

Samstag Rathaus-Apotheke Eisingen

06.07.2019 Pforzheimer Str. 9 Tel. 07232/81484

Sonntag Schlössle-Apotheke Pforzheim

07.07.2019 Westl. Karl-Friedrich-Str. 80 Tel. 07231/4246420

Montag Center-Apotheke Wilferdinger Höhe

08.07.2019 Wilhelm-Becker-Str. 15 Tel. 07231/4439433

Dienstag Heynlin-Apotheke Stein

09.07.2019 Königsbacher Str. 26 Tel. 07232/311136

Mittwoch City-Apotheke im VolksbankHaus

10.07.2019 Westl. Karl-Friedrich-Str. 53 Tel. 07231/312727

Donnerstag Sonnen Apotheke Pforzheim

11.07.2019 Leopoldstr. 5 Tel. 07231/15409714

Freitag Apotheke Böhringer Königsbach

12.07.2019 Brettener Str. 2 Tel. 07232/30010

Samstag Brunnen-Apotheke Ersingen

13.07.2019 Lange Str. 1 Tel. 07231/89438
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Gemeinde ehrte die Liga-Aufstiege 

von drei Sportvereinen 

Bürgermeister Thomas Zeilmeier (rechts) gratulierte  
den Sportlerinnen und Sportler von Fußballclub (links),  

Volleyballverein (vorne rechts) und Turnverein (oben, rechts)  
für ihre Aufstiegserfolge. 

„Sie haben als Sportler großartige Erfolge erzielt und die Gemein-
de würdig vertreten“. Mit diesen Worten eröffnete Bürgermeister 
Thomas Zeilmeier den Sportlerempfang im Sitzungssaal des Rat-
hauses. Im Namen der Gemeinde Ispringen würdigte das Gemein-
deoberhaupt die diesjährigen hochrangigen sportlichen Leistun-
gen von Abteilungen der drei Sportvereine Turnverein (TVI), 
Fußballclub (FCI) und Volleyballverein (IVV).
Die Handballabteilung, Mitglieder stärkste Abteilung des 1888 
gegründeten TVI, erzielte mit dem direkten Aufstieg von der 
Landesliga in die Verbandsliga mit ihrem Trainer Daniel Er-
lenmaier ihren größten Erfolg in der Vereinsgeschichte. Mit 
Trainer Michael Cycon ist es der ersten Mannschaft des FCI ge-
lungen von der Kreisliga in die Landesliga aufzusteigen.
Auch für die Fußballer ist es die höchste Spielklasse, die je eine 
Elf des 1909 gegründeten Vereins erreicht hat. Dem jüngsten 
der siegreichen Sportvereine, dem IVV, gegründet im Jahr 2004, 
ist der größte Erfolg in den vergangenen vier Jahren gelungen. 
Die Damenmannschaft „EIP Dexen“ der Spielgemeinschaft mit 
Pforzheim und Ersingen ist unter der Führung ihres Trainers Uwe 
Münzinger in die Bezirksliga aufgestiegen. Auch konnten zwei 
Derby-Siege gegen Königsbach eingefahren werden.
Bürgermeister Zeilmeier machte deutlich, dass die Gemeinde mit 
dem Engagement der Vereine sportlich gut aufgestellt ist. Er wies 
auch auf die stattliche Zahl von Jugendlichen hin, um die sich die 
Sportvereine mit großem Einsatz kümmern und sie für die unter-
schiedlichen Sportarten begeistern. Der Sport habe für den Ein-
zelnen und die Gesellschaft große Bedeutung sowohl für das Ge-
meinschaftsgefühl als auch zur Förderung der Gesundheit.
„Wir wissen, dass hinter diesen Erfolgen hartes Training, viel Dis-
ziplin und auch großer ehrenamtlicher Einsatz steht. Dafür ein 
herzliches Dankeschön“, sagte Zeilmeier abschließend. Die Ge-
meinde werde auch zu ihrer Verantwortung stehen und den Sport 
in Ispringen mit ihren Möglichkeiten fördern.
Text und Foto: Schott 

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Ispringen
Verantwortlich
für den amtlichen Teil: Bürgermeister Thomas Zeilmeier
                                     oder Vertreter im Amt
 Telefon: 07231 / 98 12 - 0
 E-Mail: pressestelle@ispringen.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
 Montag:            13.00 - 18.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung
Für den übrigen Teil: Verlag & Druckerei Schlecht e.K.
 www.gemeinde.de   
 verlag@gemeinde.de
Hausanschrift: Kerschensteinerstraße 10  
 75417 Mühlacker
 Telefon: 07041 / 30 22  
 Telefax: 07041 / 52 49
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Abfallberatung
des Enzkreises
07231/354838

Tonnen mit
Deckel-Öffnung

zur Straße 
aufstellen!

3 6 .  K W1 So
2 Mo o

3 Di l

4 Mi 14:00-17:30
5 Do
6 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
7 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
8 So
9 Mo
10 Di 8

11 Mi
12 Do 9:00-12:30 14:00-17:30
13 Fr
14 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
15 So
16 Mo
17 Di 14:00-17:30
18 Mi
19 Do 14:00-17:30
20 Fr
21 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
22 So
23 Mo
24 Di 8

25 Mi 9:00-12:30 E-Geräte*
26 Do
27 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
28 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
29 So
30 Mo o

1 Do
2 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
3 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
4 So
5 Mo o

6 Di l

7 Mi 14:00-17:30
8 Do
9 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
10 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
11 So
12 Mo
13 Di 8

14 Mi
15 Do 9:00-12:30 14:00-17:30
16 Fr
17 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
18 So
19 Mo
20 Di 14:00-17:30
21 Mi
22 Do 14:00-17:30
23 Fr
24 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
25 So
26 Mo
27 Di 8

28 Mi 9:00-12:30
29 Do
30 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
31 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00

1 Mo
2 Di 8

3 Mi 9:00-12:30
4 Do
5 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
6 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
7 So
8 Mo o

9 Di l

10 Mi 14:00-17:30
11 Do
12 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
13 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
14 So
15 Mo
16 Di 8

17 Mi
18 Do 9:00-12:30 14:00-17:30
19 Fr
20 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
21 So
22 Mo
23 Di 14:00-17:30
24 Mi E-Geräte*
25 Do 14:00-17:30
26 Fr
27 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
28 So
29 Mo
30 Di 8

31 Mi 9:00-12:30
* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf

Anforderung entsorgt. (Erläuterungen siehe Seite 8.)
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.

Öffnungszeiten Entsorgungszentrum und Recyclinghof
Maulbronn

Ispringen: Gewann “Ödmauer am Hohberg”,
geöffnet: ganzjährig
Mo.-Fr. von 07.00 - 20.00 Uhr
Sa. von 07.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertag geschlossen

Häckselplatz

siehe Seite 8

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr - 12.00 Uhr)
20.07.19: Ispringen: Parkplatz beim FC-Clubhaus
24.08.19: Heimsheim: PP Parkstr. / Pforzheimer Str.
28.09.19: Birkenfeld: Parkplatz Jahnstraße/Schwarzwaldhalle
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Eine Anzeige in den Ortsnachrichten wird immer gelesen
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Jagdgenossenschaft Ispringen
 
Einladung zur nicht öffentlichen Versammlung  
der Jagdgenossenschaft Ispringen  
am Dienstag, 23. Juli 2019, 19:00 Uhr,  
im Sitzungsaal des Rathauses,  
Gartenstraße 12, 75228 Ispringen  
(Einlass ab 18:00 Uhr) 

Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3.	 Feststellung der anwesenden und vertretenden Jagdgenossen 
	 und der durch diese gehaltenen Flächenanteile am  
	 gemeinschaftlichen Jagdbezirk
4.	 Beratung und Beschlussfassung über die Aufteilung des  
	 gemeinschaftlichen Jagdbezirks.
5.	 Beratung und Beschlussfassung über die Verpachtung des  
	 Jagdbogens Nord
6.	 Beratung und Beschlussfassung über die Verpachtung des  
	 Jagdbogens Süd
7.	 Verschiedenes

Alle Grundflächen (Feld- und Waldgrundstücke) einer Gemein-
de, die nicht zu einem Eigenjagdbezirk (Eigenjagdbezirke sind 
Grundstücksflächen eines Eigentümers, die im Zusammenhang 
mindestens 75 Hektar umfassen) gehören, bilden einen gemein-
schaftlichen Jagdbezirk. Die Eigentümer ( Jagdgenossen) von 
Grundflächen, die zu einem gemeinschaftlichen Jagdbezirk gehö-
ren, bilden die Jagdgenossenschaft. Eigentümer von Grundflächen, 
auf denen die Jagd nicht ausgeübt werden darf (z. B. Wohngebäu-
de, Hofräume, Hausgärten etc.) gehören der Jagdgenossenschaft 
nicht an. 
Die Versammlung ist vom Jagdvorstand einzuberufen. Daher hat 
der Gemeinderat der Gemeinde Ispringen in seiner Eigenschaft 
als Jagdvorstand am 21.03.2019 beschlossen, alle Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Ispringen zu einer Jagdgenossenschaftsver-
sammlung einzuladen. 
Da die Anwesenheit der Jagdgenossen zur Ausgabe der Stimm-
zettel am Eingang registriert werden muss, wird um rechtzeitiges 
Erscheinen gebeten. 

Die Grundstückseigentümer ( Jagdgenossen), die an der Ver-
sammlung teilnehmen möchten, werden gebeten, sich bereits 
im Vorfeld mittels dem abgedruckten Formular für die Ver-
anstaltung bei Herrn Ruppender, Gemeindeverwaltung Isp-
ringen, Gartenstr. 12, 75228 Ispringen (Tel.: 07231/9812-12, 
Fax: 07231/9812-30, E-Mail: t.ruppender@ispringen.de  an-
zumelden, damit die Versammlung entsprechend vorbereitet 
werden kann. 

Jedes Mitglied der Jagdgenossenschaft kann überdies sein Stimm-
recht durch einen mit schriftlicher Vollmacht ausgestatteten Ver-
treter ausüben. Auch hierfür kann das abgedruckte Formular ver-
wendet werden. 
Bitte beachten Sie, dass auch für Ehegatten und/oder sonstige 
Miteigentümer eine Vertretungsvollmacht erforderlich ist. 
Die Zugangsberechtigungen der Jagdgenossen werden beim Ein-
lass überprüft. 

Bei Unklarheiten bzw. im Falle erst kürzlich erworbener Flurstü-
cke wenden Sie sich bitte so zeitnah wie möglich an die Gemeinde-
verwaltung, Herr Ruppender, Telefon 07231/9812-12, der Ihnen 
auch gerne für weitere Informationen rund um die Versammlung 
der Jagdgenossenschaft zur Verfügung steht. 

Ispringen, 28.06.2019 

Für den Gemeinderat: 
gez. Thomas Zeilmeier, Bürgermeister 

................................. Bitte hier abtrennen ........................................ 

Jagdgenossenschaft Ispringen 
Jagdvorstand 
Rathaus Ispringen	  
Gartenstr. 12 
75228 Ispringen	  
Email: t.ruppender@ispringen.de 
Oder per Fax: 07231 / 9812-30 

Zutreffendes bitte ankreuzen: 
O 	 Anmeldung für die Versammlung der Jagdgenossen 
	 am 23.07.2019 
O 	 Vertretungsvollmacht für die Versammlung der Jagd-
	 genossen am 23.07.2019 

Ich (Wir) bin (sind) Grundstückseigentümer innerhalb des ge-
meinschaftlichen Jagdbezirks der Jagdgenossenschaft Ispringen 

Name, Vorname, Anschrift, Tel.-Nr.  
des Eigentümers/der Eigentümer: 

......................................................................................................................

......................................................................................................................
  
O 	 Zur Versammlung der Jagdgenossen am 23. Juli 2019 um 
	 19:00 Uhr im Rathaus Ispringen werde(n) ich (wir) 
	 persönlich teilnehmen. 
O	 Zur Versammlung der Jagdgenossen am 23. Juli 2019 um 
	 19:00 Uhr im Rathaus Ispringen werde(n) ich (wir) nicht 
	 persönlich teilnehmen, sondern folgenden Vertreter, als 
	 Jagdgenossen bevollmächtigen, bei der Versammlung für
	 mich (uns) zu handeln: 
  
Name, Vorname, Anschrift, Tel.-Nr. des Vertreters: 

.......................................................................................................................

.......................................................................................................................

Mein (unser) Eigentum erstreckt sich auf folgende Grundstücke: 
Gemarkung:	 Flurstücksnummer:	 Größe: 

_________	 _____________	 __________ 

_________	 _____________	 __________ 

_________	 _____________	 __________ 
  

.......................................................................................................................
Ort, Datum, Unterschrift(en) 
  
................................. Bitte hier abtrennen ........................................ 

In der letzten Gemeinderatssitzung am 27.06.2019 wurden fünf 
Gewerke für den Neubau des Kindergartens an der Otto-Riehm-
Schule vergeben. Bürgermeister Thomas Zeilmeier beantragte 
beim Gewerk Trockenbauarbeiten die Ausschreibung aufgrund 
Unwirtschaftlichkeit aufzuheben. Hier lag das günstigste Angebot 
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mit 59 % über der Kostenberechnung. Im Rahmen einer freihän-
digen Ausschreibung konnten die Sanitärarbeiten zu einem Preis 
von 216.000 Euro an die Firma Alber aus Pforzheim vergeben 
werden. Weiter vergab der Rat die Elektroarbeiten an die Firma 
Elotec Pforzheim für 360.000 Euro, die Metallbauarbeiten an 
die Firma Stema, Althengstett für 93.000 Euro sowie die Estrich-
arbeiten an die Firma Filsinger, Pforzheim zum Angebotspreis von 
37.000 Euro. 

Einstimmig stimmte der Gemeinderat der Ausweitung der Öff-
nungszeiten der kirchlichen Kindergärten ab dem kommenden 
Kindergartenjahr  zu. Im Rahmen der im Jahr 2018 durchgeführ-
ten Umfrage bei den Eltern, gab es den Wunsch, dass die Öff-
nungszeiten in den Kindertagesstätten angeglichen bzw. weiter 
ausgebaut werden. In Zusammenarbeit mit den kirchlichen Trä-
gern wurden kleinere Verbesserungen der Öffnungszeiten ausge-
arbeitet, die eine Vielzahl von Eltern betreffen und eine Optimie-
rung der bisherigen Betreuungszeiten in den Kindertagesstätten 
darstellen. Beim evangelischen Kindergarten „Am Breitenstein“ 
wird die Betreuungszeit von 6,5 Stunden auf 7 Stunden verlängert. 
Die Krippe soll im Ganztagsbereich von 7:00 bis 15:00 Uhr und 
im Bereich der verlängerten Öffnungszeiten von 7:00 – 14:00 Uhr 
geöffnet sein. 
Der katholische Kindergarten in der Höhenstraße ist in der Re-
gel von 7:00 bis 16:30 Uhr geöffnet. Im Krippenbereich wird die 
Öffnungszeit von 14:45 auf 15:00 Uhr verlängert. Im Bereich der 
verlängerten Öffnungszeiten wird der Kindergarten bis 14:00 Uhr 
geöffnet sein. 
Bei weiterem Bedarf wird man die Öffnungszeiten erneut über-
prüfen.  
Die erste Sitzung des neu gewählten Gemeinderats findet am 
Donnerstag, 25. Juli 2019 um 18:30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. 

Gemeinderatsmitglieder geehrt und verabschiedet 

Bürgermeister Thomas Zeilmeier (Bildmitte) verabschiedete  
Ratsmitglieder beziehungsweise zeichnete mit den Ehrenzeichen  

des Gemeindetages aus (von links): Horst Hemminger,  
Martin Kärcher, Josef Schmaus, Uwe Kunzmann,  

Marina Münzinger, Wolfgang Ballarin, Jutta Trautz,  
Ursula Nesper-Adelhelm und Hans Sichermann. 

Die letzte Sitzung in der zu Ende gehenden Wahlperiode des 
Ispringer Gemeinderates war eine Hommage an das Ehrenamt. 
Zahlreiche Ratsmitglieder wurden geehrt und vier Ratsmitglieder 
aus dem Gremium verabschiedet. Der kommunale Spitzenver-
band, der Gemeindetag Baden-Württemberg, zeichnet langjährige 
Kommunalpolitiker und Kommunalpolitikerinnen für ihr ehren-
amtliches Engagement in der Gemeindepolitik zum Wohl von Ge-
meinde und Bürgerschaft mit Ehrennadeln und Ehrenstelen aus. 
Bürgermeister Thomas Zeilmeier Schmidt konnte sechs Rats-
mitgliedern diese Ehrenbezeugung des Gemeindetages 
überreichen: Ursula Nesper-Adelhelm (FWV), sie konnte es selbst 
kaum glauben, begleitet schon seit 30 Jahren, also seit 1989, aktiv das 
kommunalpolitische Geschehen. Wolfgang Ballarin (FWV) und 
Hans Sichermann (CDU) sind seit 20 Jahren im Gremium aktiv. Ma-
rina Münzinger (SPD), Jutta Trautz (LMuU) sowie Uwe Kunzmann 

(SPD) kümmern sich seit zehn Jahren um Gemeinde und Bürger. 
Für Bürgermeister Thomas Zeilmeier war dies der Anlass, den Ge-
nannten sowie den nun ausscheidenden Ratsmitgliedern für ihr 
langjähriges Wirken zum Wohle der Gemeinde Ispringen zu dan-
ken. „Sie haben zum Teil eine große Anzahl von Jahren hinweg viel 
Zeit, viel Kraft und viel Elan aufgewandt, um unser schönes Isp-
ringen weiterzuentwickeln. Sie haben daran mitgewirkt, unseren 
Standort zu stärken und die Lebensqualität für die Bürgerinnen 
und Bürger zu verbessern“, so das Ortsoberhaupt in seiner Laudatio. 
Er wies dabei auch auf die Aufgabenschwerpunkte der ausschei-
denden Räte hin. Nach 51 Jahren im Gemeinderat geht Horst 
Hemminger (FWV) in den „Ruhestand“. Sein 50-jähriges Ratsju-
biläum beging die Gemeinde mit einem Festakt im vergangenen 
Herbst. Martin Kärcher (CDU) kann auf eine 23-jährige Amts-
zeit zurückblicken. Josef Schmaus (LMuU) ist seit acht Jahren 
und Uwe Kunzmann (SPD) ist mit Unterbrechung zehn Jahre im 
Ratsgremium dabei. Auch die Fraktionssprecher Wolfgang Balla-
rin (FWV), Hans-Peter Huber (SPD), Frank Weber (CDU) und 
Jutta Trautz (LMuU) hoben die gute zielführende und effiziente 
Zusammenarbeit mit den ausscheidenden Ratskollegen hervor.
Text und Foto: Schott 

 L 621, Fahrbahnsanierung 

zwischen Eisingen und Königsbach-Stein 

Im Auftrag des Regierungspräsidiums Karlsruhe wird ab 29. Juli 
2019 auf der Landesstraße 621 zwischen Eisingen und Königs-
bach-Stein die Fahrbahn saniert. Die Arbeiten erfolgen unter Voll-
sperrung der Straße. Für die Sanierung des ca. 1,2 km langen Bau-
abschnittes werden ca. vier Wochen Bauzeit veranschlagt. 
Der Verkehr wird während der Vollsperrung der L 621 von Königs-
bach-Stein über die L 611 und K 4531 durch Neulingen-Göbri-
chen auf die K 4530 nach Eisingen umgeleitet. Der Gegenverkehr 
wird über den gleichen Streckenzug umgeleitet. Mit Behinderun-
gen ist zu rechnen. 
Die Maßnahme umfasst die Erneuerung des Fahrbahnbelags ab 
der Einmündung Bohrrainstraße in Eisingen bis zur Einmündung 
der Königsbacher Straße in Stein. Beide Einmündungen bleiben 
während der Vollsperrung der Maßnahme befahrbar. Insgesamt 
werden ca. 14.000 m² Asphaltdeck- und Binderschicht erneuert. 
Die Kosten der Maßnahme betragen rund 920.000 Euro und wer-
den vom Land getragen. 
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Anlieger und be-
troffenen Verkehrsteilnehmer für die während der Baumaßnahme 
entstehenden Belastungen und Behinderungen um Verständnis. 

Weitere Informationen zu aktuellen Straßenbaustellen finden sich 
im Internet unter www.vm.baden-wuerttemberg.de , www.bau-
stellen-bw.de. Die Verkehrslage in Baden-Württemberg – jederzeit 
und immer aktuell mit der „VerkehrsInfo BW“-App der Straßen-
verkehrszentrale Baden Württemberg. Weitere Informationen 
zum Thema Verkehr und den Link zum kostenlosen Download 
finden Sie unter https://www.svz-bw.de .   
 

Perfektes Timing:  

Kommunalaufsicht schließt Prüfung  
der Gemeinderatswahlen pünktlich ab 

ENZKREIS. Perfektes Timing: Auf den Tag genau hat die Kom-
munalaufsicht des Landratsamtes Enzkreis wie geplant die Prüfung 
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der Gemeinderatswahlen zum 1. Juli abgeschlossen. „Wir waren 
quasi im Dauereinsatz“, berichtet die Leiterin der Kommunalauf-
sicht, Maral Saraie. Das zwölfköpfige Prüfungsteam – bestehend 
aus fünf Fachleuten der Kommunalaufsicht und sieben Helfern 
aus den verschiedensten Bereichen des Landratsamtes – habe im 
Prüfungszeitraum vom 28. Mai bis zum 28. Juni die Gemeinde-
ratswahlen in 27 Kommunen und drei Ortschaftsräten überprüft; 
für die Gemeinderatswahl in Mühlacker sei das Regierungspräsi-
dium Karlsruhe zuständig.  
Im Sinne einer effizienten Prüfung wurden sowohl analytische 
Prüfungshandlungen wie beispielsweise Plausibilitätsprüfungen 
als auch Einzelfallprüfungen vorgenommen. Der Schwerpunkt 
lag dabei auf der Zulassung der Wahlvorschläge in der Wahlvor-
bereitung, auf der Ordnungsmäßigkeit der Niederschriften der 
Wahlvorstände sowie der Sitzverteilung auf Wahlvorschläge und 
einzelne Bewerber. Die öffentliche Bekanntmachung des Wahl-
ergebnisses wurde einer vollständigen Prüfung unterzogen. 
„Aufgrund des Umfangs und der Komplexität der Wahlvorbe-
reitung, Wahlhandlung und Ergebnisfeststellung gab es wie auch 
schon in den Wahljahren 2009 und 2014 Beanstandungen, die je-
doch im Zuge der Prüfung ausgeräumt werden konnten“ so Saraie. 
Wahlfehler, die unmittelbar das Ergebnis der Wahl angreifen oder 
zur Rechtswidrigkeit der Wahl führen würden, seien jedoch nicht 
festgestellt worden. Eine Veränderung der Sitzverteilung oder der 
personellen Zusammensetzung habe sich ebenfalls nicht ergeben. 
Die ersten Gemeinden, die vom Landratsamt ihren Wahlprüfungs-
bescheid bekommen haben, waren Kieselbronn und Ötisheim, 
und zwar mit Datum vom 28. Juni; 19 weitere Gemeinden erhal-
ten ihren Bescheid mit Datum 1. Juli. Sechs Kommunen werden 
ihren Bescheid später erhalten, da dort erneut der Gemeindewahl-
ausschuss einberufen beziehungsweise die öffentliche Bekannt-
machung wiederholt werden musste. Zudem gab es zwei Wahl-
einsprüche, von denen einer zurückgewiesen wurde. Der andere 
befindet sich noch in der formalen Prüfung; diese konnte noch 
nicht abgeschlossen werden, da die öffentliche Bekanntmachung 
des Wahlergebnisses wiederholt werden muss. 
„Aber alles in allem ist festzuhalten, dass in den Kreisgemeinden 
sehr solide Arbeit geleistet wurde. Das war angesichts der Kom-
plexität der Aufgabe und auch des Zeitdrucks, unter dem alle 
Beteiligten standen, nicht unbedingt selbstverständlich“, betont 
Landrat Bastian Rosenau und ergänzt: „An dieser Stelle möchte 
ich nochmals allen Wahlhelferinnen und –helfern in den Gemein-
den ganz herzlich für ihr Engagement und die effiziente und un-
komplizierte Zusammenarbeit mit dem Landratsamt danken.“ 
Nach dem Ende der Wahlprüfung sind nun die Kreisgemeinden 
wieder am Zuge: Dort werden voraussichtlich zwischen dem 12. 
und dem 30. Juli die konstituierenden Gemeinderatssitzungen 
stattfinden.    (enz) 
 
 

„So kriegen Sie Ihr Fett weg“ 

Neuer Service der Abfallwirtschaft Enzkreis – Tonnen für 
altes Speiseöl auf allen Recyclinghöfen 

ENZKREIS. Das Amt für Abfallwirtschaft des Landratsamtes 
Enzkreis bietet einen neuen Service für Bürger und Betriebe: Ab 
sofort kann altes Speisefett auf allen Recyclinghöfen im Enzkreis 
kostenlos abgegeben werden. Dort stehen neue, gelbe 240-Liter-
Tonnen dafür bereit. 
„Im Haushalt bleiben diverse Speisefette übrig. Egal ob gebrauchte 
Frittier- und Bratfette, Öle von eingelegten Speisen wie Sardinen 
und Antipasti, Butter- und Schweineschmalz sowie verdorbene 
Speisefette und -öle: Alle dürfen in die neuen Behälter“, erläutert 
Amtsleiter Ewald Buck. Auch für den fetten Rest vom Fondue-Fest 
sei dies der optimale Entsorgungsweg. Fleischreste dürfen nicht in 
die Tonnen, sondern müssen über die Biotonne einer Verwertung 
zugeführt werden. 

Auch Mineral-, Motor- und Schmieröle sowie sonstige Flüssig-
keiten und Chemikalien haben in den Tonnen für Altspeisefette 
nichts verloren. Nähere Informationen dazu sind auf der Entsor-
gungsplattform des Enzkreises (www.entsorgung-regional.de ) 
oder im aktuellen Abfuhrplan zu finden. 
Die Altspeisefette und -öle werden daheim in Flaschen, Bechern 
oder Eimern gesammelt, zum Recyclinghof gebracht und dort in 
die Sammeltonnen umgefüllt. Dazu hat Buck einen praktischen 
Tipp: Damit sich feste Fette leichter aus den mitgebrachten Be-
hältern lösen, sollte vor der Befüllung eine Folie eingelegt werden. 
Die Behältnisse selbst dürfen nicht in der Tonne landen, da sie die 
Weiterverarbeitung stören. 
Die gesammelten Altspeisefette werden dann von einer Spezial-
firma aufbereitet. Damit die Fette sich lösen und besser abfließen, 
werden die angelieferten Sammelbehälter vorher erhitzt. Eine 
Zentrifuge trennt das Altfett mechanisch in die flüssigen Bestand-
teile (Fett und Wasser) sowie in die festen Bestandteile (Panier-
mehl, Reste von Pommes Frites und ähnliches). Das gereinigte 
Altfett wird dann in geheizten Tanks zwischengelagert. 
Der überwiegende Teil des aufbereiteten Altfettes geht in die Bio-
dieselherstellung. Aber auch in der Kosmetikbranche und bei der 
Herstellung von Reinigungsmitteln findet das Altfett Verwendung. 
Die vom Enzkreis beauftragte Firma nutzt es auch, um im haus-
eigenen Blockheizkraftwerk Strom und Wärme zu erzeugen. 
(enz) 

Auf allen Enzkreis-Recyclinghöfen können ab sofort Altfett-Reste  
in diesen gelben Tonnen entsorgt werden.

 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag 
08.07.	 Janzen, Hilda 	 Buchenweg 14	 95 Jahre 
08.07.	 Indermark, Armin 	 Haselweg 18	 75 Jahre 
08.07.	 Böhner, Bärbel 	 Industriestraße 22	 75 Jahre 
11.07.	 Lahr, Rosemarie 	 Enzingerstr. 7	 70 Jahre 

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem aber 
Gesundheit für das neue Lebensjahr. 
 
 

Für Grüße und 
Glückwünsche

www.gemeinde.de 
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Glückwünsche zur GOLDENEN HOCHZEIT 
Herr Helmuth und Frau Rozalija Lechleitner, geb. Pinc,  
wohnhaft im Pforzheimer Straße 12, feiern am Montag, 
22. Juli 2019 das Fest der GOLDENEN HOCHZEIT. 

Mit den Angehörigen gratuliert die ganze Gemeinde  
dem Ehepaar zu ihrem besonderen Fest. 

 

Liebe Leser, 
vielleicht sind Sie schon dabei Ihren Sommerurlaub zu planen. 
Wo soll es hingehen? Wir können Sie bei der Entscheidung mit  
Reiseführern unterstützen. 
Neu bei uns eingetroffene Reiseführern z. B. Korsika on Tour, 
Algave, Kreta, Sardinien, Deutsche Nordseeküste, Ungarn, 
Gardasee, Budapest, Florenz, Stockholm, Köln um nur einige 
zu nennen. Weitere Reiseführer und Literatur zu den unterschied-
lichsten Reisezielen finden Sie in unserem Sachbuchbereich und 
Romanraum. 
Übrigens: falls Sie es nicht schaffen, ein Buch innerhalb der Leih-
frist fertig zu lesen, können Sie die Leihfrist jederzeit selbst von 
Zuhause aus über unseren Online Katalog verlängern. Oder rufen 
Sie einfach an Tel.-Nr. 07231-800311 ein Anrufbeantworter ist 
geschaltet, natürlich können Sie uns auch eine E-Mail an büche-
rei1@ispringen.de schreiben. Bitte vergessen Sie nicht, Ihren Na-
men und Ihre Bibliotheksausweisnummer zu nennen. 

Sommerzeit-Urlaubszeit, auch die Bücherei hat mal frei.	
Wir haben Urlaub vom 05.08. – 18.08.2019.  
Ab Montag 19.08.2019 sind wir wieder da. 
Ihr Büchereiteam 
  

Einfach nur gut
... Ihre Drucksachen von Schlecht

Verlag & 
Druckerei 
Sch lecht

Kerschensteinerstr. 10 
75417 Mühlacker
Telefon 07041 3022 · Fax 5249
verlag@gemeinde.de
www.gemeinde.de


